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Hallo, wir sind die Mädchen vom MaDonna Mädchentref f! 
 
Wir haben uns gedacht, dass wir Ihnen einen Bericht schreiben, was wir in den letzten 
ein bis zwei Jahren im MaDonna erlebt und gemacht haben. Eigentlich sollte der schon 
zu Weihnachten fertig werden. Aber wir hatten so viel zu tun mit unseren beiden 
Filmprojekten und dann mussten wir lernen für unser en MSA (mittleren 
Schulabschluss) und das Ferienprogramm vorbereiten.  
Einige der Mädchen, haben über ihre Lieblingstätigk eiten und was ihnen aufgefallen ist, 
berichtet. Außer unseren Berichten haben wir noch e ine Karte für Sie gebastelt zum 
Verschicken an Menschen, die Ihnen wichtig sind.  Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns mit Spenden, mit guten Ideen und Energien geholfen haben und uns 
unterstützen.  
Die MaDonnen 
 

 
 
Bericht von Fatima (11 Jahre):  
Mir hat im letzten Jahr gut gefallen, dass wir die Schatzsuche gemacht haben, und dass wir 
auch mal schwimmen gegangen sind, und dass wir auch in Wilmersdorf und auch hier in 
Neukölln auf der Eisbahn waren. Mir hat im letzten Jahr nicht gefallen, dass wir fast jeden 
Tag Plenum hatten. Das ist die Versammlung der Mädc hen. Wir besprechen das Programm 
und die Konflikte. Viele haben sich nicht an die Regeln gehalten. 
Die anderen Kinder hatten eine Übernachtung. Ich gl aube, dass hat denen Spaß gemacht. Ich 
habe die Übernachtung nicht mitgemacht, weil ich ni cht durfte. 
Wir hatten in den Sommerferien ein Ferienprogramm und ein großes Sommerfest zum 
Abschluss. Da haben wir immer Spiele gespielt und auch gegrillt. Das hat mir gefallen.  
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Beim Sommerfest gab es auch Kickboxen. Wir durften uns aussuchen, ob wir das machen 
oder nicht. Dieses Jahr gibt es auch ein Sommerferienprogramm. Da ist mehr los als letztes 
Jahr. 
 
 
Bericht von Janine (10 Jahre): 
Ich liebe am meisten hier meine Hausaufgaben zu machen. Wir haben auch sehr viel Spaß 
beim Sport, Toben, Computer und bei den Platzspielen in den Sommerferien. Bei den 
Platzspielen dürfen wir Volleyball spielen und noch  viele andere Sportarten machen. Wenn 
die Mitarbeiterinnen mit uns kochen, spielen, malen, Fernseher gucken oder lesen, macht es 
auch sehr viel Spaß. 
Manchen Mädchen macht es keinen Spaß und sie hauen immer ab, besonders abends wenn 
alle putzen sollen, aber mir macht es Spaß aufzuräu men, abzuwaschen oder ein Plenum zu 
machen. Im Plenum müssen wir ruhig sein und wenn wi r was sagen möchten, dann müssen 
wir uns melden. Ein Mädchen leitet das Plenum. Am A nfang und am Ende ist immer eine 
Schweigeminute. Im Plenum bekommen wir auch was zu tun. Wer hilft beim Kochen? Wer 
schreibt einen Bericht? Ich möchte jeden Tag in den  MaDonna Mädchentreff kommen, aber 
nicht nur wegen dem Spaß, sondern auch weil ich hie r lernen kann. Mir macht es Spaß bis um 
15.30 Uhr zu lernen. Die Jugendlichen helfen uns auch bei den Hausaufgaben  
 

 
 
 
Bericht Sebnem (11 Jahre): 
Letztes Jahr habe ich im Mädchentreff gelernt, mit der Kamera umzugehen. Und auf Leute 
zuzugehen. Die Stadt besser kennen zu lernen, durch die Ausflüge, die wir gemacht haben. 
Mir haben das Filmprojekt: �Heimat Deutschland � wi r aus Neukölln� und die Schatzsuche 
sehr gefallen. Wir hatten eine Zeit lang keinen offenen Betrieb und deswegen gab es jeden 
Tag Plenum. Wir haben sonst nur rumgegammelt. Ich mag den Treff, weil man neue Freunde 
haben kann. Ich mag auch die Mitarbeiterinnen, weil sie für uns Ausflüge organisieren. Am 



 3 

meisten hat mir die Übernachtung gefallen bis auf e ine Sache: Manche haben gar nicht 
geschlafen und daher konnte ich nicht einschlafen.  
 
 
Zeinab (11 Jahre): 
Mir hat das Stadtspiel gefallen. Mir hat auch unser Film: �Heimat Deutschland  �  wir aus 
Neukölln� gefallen, weil wir ihn ja gedreht haben. Wir haben sonst immer Plenum gehabt und  
keinen offenen Betrieb, weil sich da keine an die Regeln gehalten hat. 
Plenum ist eine Versammlung, auf der wir unsere Vorschläge für das Programm sagen. Wir 
besprechen, was wir am Tag machen oder wohin wir gehen wollen, zum Beispiel ob wir 
Ausflüge machen wollen und wohin wir die Ausflüge m achen wollen. Z.B. wenn es zu teuer 
ist, müssen wir erst gucken, ob wir auch etwas dazu  zahlen können, wenn nicht, dann bezahlt 
es MaDonna, weil nicht jede aus dem MaDonna hat so viel Geld wie die anderen.  
Wir wollen ja immer Ausflüge machen, weil wir sonst  nur rumgammeln, Wir wollten am 
Faschingstag am 24.02.2009 Bowling spielen gehen und wir mussten 4 Euro selbst bezahlen, 
5 Euro wollte MaDonna dazu bezahlen, aber fast keine hatte vier Euro. Also ist es 
ausgefallen. Auch unsere Eltern fanden es zu teuer.  
Wenn wir Konflikte haben, klären wir sie auch im Pl enum, also in der Versammlung. 
Am MaDonna Mädchentreff finde ich gut, dass man mit  allen Mitarbeiterinnen reden  kann, 
wenn man PROBLEME hat. An MaDonna gefällt mir auch,  dass wir viele Ausflüge machen, 
nicht nur wegen der Ausflüge, auch weil man sich da nn nicht langweilt, wenn man irgendwo 
hingeht oder mitmacht. An MaDonna find ich nicht gut, dass an vielen Tagen kein offener 
BETRIEB war, und dass die Mitarbeiter so schnell üb ertreiben, wenn man Spaß macht, weil 
die Mitarbeiterinnen es nicht verstehen, wenn man Spaß mit denen macht, und sie sagen nur, 
dass man sich nicht an die Regeln hält. Wir machen jetzt jeden Tag Plenum damit man auch 
über die PROBLEME sprechen kann. Aber wenn man nich t will, kann man auch mit einer 
Mitarbeiterin alleine reden!!! Wir lernen auch im MaDonna sehr viel für die Schule! 
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Bericht Jasmin (11 Jahre): 
Am meisten hat mir im letzten Jahr im MaDonna Mädchentreff die Schatzsuche und der Film 
„Heimat Deutschaland“ gefallen. An vielen Tagen durften wir nur in den Mädchentreff rein, 
wenn wir unsere Hausaufgaben machen oder helfen, weil wir haben uns nicht an die Regeln 
gehalten, wir haben Ausdrücke gesagt oder andere Mädchen schlecht gemacht. Manche Tage 
haben wir jeden Tag Plenum gehabt und keinen offenen Betrieb, dann haben wir hier  
rumgegammelt. Die Mitarbeiterinnen finden auch, dass wir zu wenig helfen. Die 
Übernachtung hat mir sehr gut  gefallen, weil wir viel Spaß hatten. Wir haben einen DVD -
Abend gemacht. Am Abend haben wir zusammen gekocht und am nächsten Morgen 
zusammen gefrühstückt. Wir hatten sechs Monaten eine strengere Hausaufgaben- und 
Nachhilfe, denn unsere Schulnoten waren nicht gut. Früher waren die Mitarbeiterinnen nicht 
so streng, aber im Januar haben sie unsere Noten gesehen und daher sagten sie, die Nachhilfe 
muss strenger werden, damit wir bessere Noten in der Schule bekommen. Also müssen alle  
bis halb vier üben, egal, ob sie Hausaufgaben auf haben. Ich habe jetzt viel mehr gelernt. Am 
Anfang hat mir die Nachhilfe keinen Spaß gemacht, weil ich mich die meiste Zeit nicht 
konzentrieren konnte. Aber jetzt haben die meisten Mädchen getrennt Nachhilfe, damit sie 
sich auf die Nachhilfe konzentrieren und sich nicht gegenseitig ablenken lassen. Wenn wir 
keine Hausaufgaben haben, kriegen wir Arbeitsblätter von den Mitarbeiterinnen im MaDonna  
Mädchentreff. Wir können hier im MaDonna immer unsere Hausaufgaben machen.  
Mir gefällt es, weil hier auch jemand ist, den wir fragen können, wenn wir nicht weiter 
kommen. Und weil wir hier einen Platz haben und unsere Hausaufgaben auch am Computer 
machen können 
 

 
 

Mariam (11 Jahre): 
Madonna Mädchentreff ist ein Mädchenclub. Die Kinder dürfen erst in den MaDonna 
Mädchentreff, wenn sie 10 sind. Oft kommen auch Kleinere, weil die Mädchen auf ihre 
Geschwister aufpassen müssen. Es dürfen nur Mädchen rein und Jungs sind nicht erlaubt.  


